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Ein Wort zu viel

In die Sätze hat sich immer ein Wort eingeschlichen, was nicht in den Satz 
passt. Kreuze das falsche Wort an.

Leni hat Geburtstag 

Leni kann die ganze gedrücktgedrückt Nacht nicht schlafen, denn morgen ist ihr be-
sonderer Tag! Schon Wochen vorher hat sie sich Gedanken gemacht gast-gast-
freundlichfreundlich und ihre Wünsche aufgeschrieben. Am nächsten Morgen wacht Leni 
auf und alles idealideal ist wie immer. Sie geht in die Küche, um mit ihren Eltern zu 
fabelhaftfabelhaft frühstücken, aber niemand ist da. Nur ein Zettel leichtleicht l iegt auf dem 
Küchentisch. „ Ist das vielleicht eine Geburtstagskarte?“, fragt flachflach sich Leni. 
Voller Vorfreude öffnet Leni den Zettel und l iest „Liebe Leni , wir mussten meis-meis-
terl ichterl ich schon früher zur Arbeit . Gruß GroßGroß Mama und Papa“. Traurig zerknüllt 
Leni den Zettel und wirft würdigwürdig ihn weg. MitMit voller Erwartung geht sie ins 
Wohnzimmer und heißheiß hofft , dass dort ihre Geschenke stehen. Doch dünndünn dort 
ist auch nichts. „Was für ein doofer diebischdiebisch Tag!“, seufzt Leni . Nun muss mutigmutig 
sie sich schnell für die Schule fertigmachen. Auf dem Schulweg denkt sie seisei 
sich: „Vielleicht denken krankkrank wenigstens meine Freunde an meinen Geburts-
tag.“ Doch in der Schule ist auch ärgernärgern alles normal. Keiner salzigsalzig singt für 
sie. Keiner hat halbhalb ein Geschenk. Leni ist sehr enttäuscht ehrgeizigehrgeizig und geht 
langsam nach Hause. Sie schl ießt die Wohnungstür auf und „Überraschung!“, 
rufen ratlosratlos ihre Eltern und ihre Freunde ihr entgegen. Leni kann krankkrank es 
kaum glauben, „ Ihr habt mich doch nicht nachnach vergessen!“, ruft sie. Nachdem 
sie alle Geschenke ausgepackt hastighastig hat, gibt es Kuchen. Leni ist idealideal über-
glückl ich.


